
Schrecklich einsam

Man kommt nur geschafft nach Hause

Man macht die Tür auf für ne Pause.

Um in tröstende Augen zuseh´n.

Um Lippen zu küssen, die versteh´n.

An den tröstend Busen zu legen.

Das wäre ein himmlischer Segen.

Doch ist meine Wohnung unliebsam.

Wohn nicht allein, bin schrecklich einsam
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